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Nr 30 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich 9

10 Pfg mehr 9Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10 fur
desgl B mit den Hum Blätterny 40erteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte V achrichten

Die hennge Nummer umfaſn 10 Senem

Neueſte Ereigniſſe
Jn einem Wirtſchaftsraum des Königlichen Schloſſes zu Berlin brach

geſtern mittag ein Feuer aus das eine größere Ausdehnung erlangte
Mehrere Feuerwehrleute erkrankten

Abends fand im Königl Schloſſe der erſte Hofball ſtatt

Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg hielt in Stuttgart einen
Vortrag über ſeine Durchquerung Afrikas

Die Regierung von Liberka hat wegen der Beſchießung des Ham
burger Dampfers Marie Wörmann offiziell um Entſchuldigung gebeten

Der Bergarbeiterkongreß in Berlin iſt geſtern geſchloſſen worden

Jnu Berlin begann geſtern die Verhandlung gegen die beiden Hoch
bahnbeamten denen das Unglück vom 26 September vorigen Jahres zur
Laſt gelegt wird

Jn Bayern traten infolge von Schneeſtürmen große Verkehrs
ſtörungen ein

OeſterreichUngarn und Deutſchland lehnten die ruſſiſchen Ver
mittelungsvorſchläge ab

Wiener Verſtimmungen
Jn einer unklaren und von dem gegenſeitigen Mißtrauen der Beteiligten

beherrſchten Situation pflegt jeder neue Vorſchlag zur Löſung der Schwierig
keiten zunächſt neuen Argwohn zu erwecken So ergeht es Rußland
mit ſeinem Vermittelungsvorſchlag der die Möglichkeit eines türkiſch
bulgariſchen Krieges durch Hilfeleiſtung bei der von Bulgarien aufzu
hringenden Entſchädigung aus der Welt ſchaffen ſoll Oeſterreich
Ungarn ſcheint nach den heutigen Auslaſſungen der N Fr Preſſe
ſehr verſchnupft von dieſem neue Verwirrung hervorrufenden die Ver
ſtändigung verzögernden Anerbieten der ruſſiſchen Regierung Rührt nun
der Unwille daher daß diesmal Oeſterreich Ungarn abwechſlungshalber von

Rußland überraſcht worden iſt oder daher daß die Donaumonarchie lieber
elbſt mit Bulgarien zuſammen die Verſtändigung Bulgariens mit der
Türkei in die Wege geleitet hätte oder endlich daher weil Herrn Jswolskys
Meiſterſchachzug in allen Tonarten von der Pariſer Preſſe als eine
zlänzende Revanche an dem Miniſter des Auswärtigen Frhrn v Aehren
thal geprieſen wird Vielleicht wirkt alles das zuſammen um die ſchlechte
Laune in Wien zu erklären

An und für ſich betrachtet geht ja der ruſſiſche Vorſchlag auf ein Ziel
aus das aufs innigſte zu wünſchen iſt die Erhaltung des Friedens
auf dem Balkan, Daß die ruſſiſche Politik dabei ihre Nebenabſichten
hat wurde ſchon geſagt und iſt auch von den diplomatiſchen Kreiſen in
Oeſterreich Ungarn die nach der N Fr Preſſe ernſte Bedenken gegen
den Vorſchlag hegen alsbald erkannt worden Doch wird in Rußland der
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halb ſich denn OeſterreichUngarn nicht dagrangemach nen beſſeren

und Bulgarien beſeitigen zu heiſen Soviel iſt gewiß mit wohlmeinenden
diplomatiſchen Ratſchlägen in Konſtantinopel und Sofig den Frieden zu

wahren ließ ſich herzlich wenig ausrichten Dieſe Beſchwörungen verloren

mit jedem Tage mehr ihre Kraft Rußland war die einzige Macht die
das Problem herzhaft von der praktiſchen Seite anfaßte und das
bare Geld verlockend zeigte Die Türket wird wohl noch verſuchen
etwas giünſtigere Bedingungen zu erreichen aber am Ende ſind die
82 Millionen die Bulgarien vorweg auf den Tiſch legen ſoll kein Pappen
ſtiel und darum wird die türkiſche Zuſtimmung nicht ausbleiben

Die N Fr Preſſe verlangt nun Deutſchland ſolle mit Oeſter
reich Ungarn gemeinſam gegen den ruſſiſchen Vermittelungsvorſchlag ſich

ausſprechen Das iſt ziemlich viel verlangt Denn der Wunſch bedeutet
daß Deutſchland auch bei dieſer Gelegenheit nicht nur mit Rußland ſondern

auch mit England und Frankreich deren Einverſtändnis der Vorſchlag hat
ſich in Gegenſatz ſtellen ſoll Vermutlſch befindet ſich außerdem Italien
im Einvernehmen mit den drei Mächten Allerdings hat Deutſchland bis

jetzt die Orientpolitik Oeſterreich Ungarns als ein treuer Bundesgenoſſe
unterſtützt Nur kann die Unterſtützung von Jntereſſen die das Deutſche
Reich ſelbſt ſehr wenig angehen nicht bis zur blinden Parteinahme führen
Die Wiener Verſtimmung über den ruſſiſchen Schachzug mag begreiflich
ſein Für Deutſchland kommt jedoch wohl in erſter Reihe in Betracht ob
der ruſſiſche Vorſchlag geeignet iſt den Frieden auf dem Balkan zu erhalten
Erſcheint der Vorſchlag als ein taugliches Mittel ſo hat Deutſchland keine
Veranlaſſung zum Wderſpruch auch nicht OeſterreichUngarn zu Gefallen

K

Hierzu liegen uns nachfolgende telegraphiſche Meldungen vor

Konſtantinopel 3 Februar Jldam ſagt der von Rußland be
antragte Zahlungsmodus ſei ein Freundſchaftsakt den Rußland ſeiner
Erklärung nach zur Erhaltung der ſreundſchaftlichen Beziehungen zur Türkei
unternommen habe Die Pforte ſei ſich über den Vorſchlag noch nicht
ſchlüſſig geworden und es ſei noch kein Anzeichen vorhanden ob ſie ihn
annehmen werde oder nicht Schurai Ummet führt in einem Leitartikel
aus der Schritt Rußlands ſei zweifellos günſtig anfgenommen da er das
gute Einvernehmen zwiſchen Rußland und der Türkei ſtärken und der
Erhaltung des Friedens dienen wolle nur müſſe man die Abſichten
nicht vergeſſen welche Rußland hege Jswolski und die ruſſiſchen
Diplomaten hätten bisher in der Balkankriſe keinen Erfolg erreichen können
man ſagt daß ſie von Aehrenthal beſiegt worden ſeien und deshalb durch
dieſen Vorſchlag ihre Niederlagen vergeſſen machen wollten
Rußland diene nur dem Panſlavismus und wolle daher Bulgaxien
neuerdings verpflichten Man müſſe abwarten wie Bulgarien den Vor
ſchlag aufnehmen werde

Petersburg 3 Februar Jn einigen Blättern des Auslandes ſind
über Rußlands Vorſchlag die finanzielle Vermittelung im türkiſch
bulgariſchen Konflikt zu übernehmen Betrachtungen angeſtellt worden
wobei auf die angeblich vorhandene Abſicht der ruſſiſchen Regierung hin

gewieſen wurde dieſe Vermittlerrolle zur Verwirklichung ihrer be
ſonderen politiſchen Pläne beiſpielsweiſe zur Löſung der Meer
engenfrage zu Gunſten Rußlands auszunutzen Die Petersburger Tele
graphenAgentur iſt ermächtigt aufs allerenergiſchſte zu erklären daß der

genannte Vorſchlag lediglich die Erhaltung des Friedens bezweckt
und daß die ruſſiſche Regierung keineswegs beabſichtigt ihn mit irgend

Vorſchlag zu erſinnen um die gefährliche Spannung zwiſchen der Türken
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welcher Forderung in der Meerengenfragk noch überhaupt mit irgend
welchen anderen beſonderen Zielen zu verknüpfen

Wien 3 Februar Der Kaiſer hat heute den deutſchen Botſchafter
jron LTſchirſchky in beſonderer Audienz empfangen

Wien 4, Febrnar Privattelegramm Oeſterreich
Ungarn und Dentſchland lehnten die ruſſiſchen Ver

mittelungsvorſchläge mit der gleichen Begründung ab

Clemenrean und Preſſenſsé
Parifer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 2 Februar
Schon wieder ein Vertrauensvotum für Clemencegau Schon

wieder ein parlamentariſcher Sieg Der Diktator ſchreitet von Triumph
zu Triumph Jnzwiſchen wird manchen unheimlich in ſeiner Nähe denn
ſie ahnen ſeinen jähen Sturz Die Mehrzahl hält allerdings noch zu
ihm wie ſich erſt geſtern wieder zeigte Aber dieſe Mehrzahl nimmt zu
ſehends ab und darin liegt für ihn die Gefahr ſeiner allzu häufig wieder
holten Siege Das neue Vertrauensvotum wurde ihm mit 307 gegen
118 Stimmen bewilligt bei 150 Enthaltungen
verfehlt man nicht dieſe Ziffern mit denen zu vergleichen die bei ähnlichen
Anläſſen früher die Unerſchütterlichkeit des Kabinetts Clemenceau be
wieſen Da zeigt ſich denn daß die Zahl der Parteigänger des großen
Mannes ſich von Fall zu Fall vermindert daß die ſeiner Gegner wächſt

letzter Zeit verdoppelt oder gar verdreifacht hat Und die Parteiloſen ſind
Clemenceaus alte Parteifreunde Radikale und Sozialiſtiſch Radikale
Und die Siege werden nicht über die Feinde der Republik nicht über
Monarchiſten und Klerikale ſondern über den linken Flügel der ehemaligen
Block Majorität erfochten über die intimſten Zeltgenoſſen oder Ver

bündete aus der Zeit der Affaire Geſtern ſiegte der Conſeilspräſident
über Herrn de Preſſenſé einen der hervorragendſten MitDreyfuſarden
Herr de Preſſenſs hat ſich den Sozialrevolutionären angeſchloſſen iſt aber
kein Demagog Als Sohn eines hochangeſehenen proteſtantiſchen
Theologen verfolgte er anfangs mit Erfolg die diplomatiſche Carrisre
verließ dieſelbe ſpäter mit dem Titel eines BVotſchaftsfekretärs und
bearbeitete dann jahrelang im Temps das Feld der auswärtlgen
Politik Lange bevor die Redaktion des vornehmen Abendblattes offen
für die Reviſion des Dreyſusprozeſſes zu plädiren wagte war
de Preſſenſe von der Unſchuld des jüdiſchen Hauptmanns
überzeugt wie von der Nichtswürdigkeit der vereinigten Prätoritaner
und Jeſuiten entrüſtet Er trat aus dem Temps aus und
in Clemenceaus Aurore über um noch ſpäter mit Jaurss die ſozialrevo
lktſonäre Humanits zu leiten Jhm dem alten Diplomaten ergings es

wie dem Akademiker Anatole France und anderen Jntellektuellen
denen vor ſittlicher Entrüſtung die ruhige Ueberlegung abhauden kam
Weil ein General und Kriegsminiſter Schurkereien verübte weil andere
Generäle um den Kameraden zu retten ſich durch neue Frevel entehrten
weil ſchließlich Hunderte und Hunderte von Offizieren um den hohen
Vorgeſetzten beizuſpringen ſich bis über die Epaulettes hinaus mit Meineid
belaſteten brauchte ein vernünſtiger Menſch immer noch nicht das ganze
Offizierskorps für eine Verbrecherbande zu erklären allen Heereseinrichtungen
und überhaupt der geſamten bürgerlichen Geſellſchaft den Hrieg anzuſagen

Herr
ebenſo

Ein reizender Dämou
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Graf Roderich trommelte ungeduldig mit den Fingern auf

die Seitenlehnen ſeines Seſſels
Wenn ich nur in des Kuckucks Namen wüßte was Du

da drüben anfangen willſt grollte er Noch dazu in
Braſilien deſſen Klima für Europäer ganz mörderiſch ſein ſoll
Bildeſt Du Dir denn etwa ein daß die Moneten dort haufen
weiſe auf der Erde liegen und daß man ſich nur zu bücken
braucht um ſie aufzuheben

Guido ſchüttelte lächelnd den Kopf
Nein Onkel ſagte er ſo naiv bin ich denn doch nicht

Jch weiß daß ich tüchtig werde arbeiten müſſen und ich
bringe guten Willen und Luſt zur Arbeit mit Auch gehe ich
nicht ſo ganz ins Blaue hinein wie Du zu glauben ſcheinſt
Henry Bredford hat in Pernambuco einen Oheim der Ländereien
im Umfang eines deutſchen Herzogtums hat An den wird
er mir einen Empfehlungsbrief mitgeben

Mit der Geduld des Rieſen war es wieder einmal gründlich
vorüber er ſprang auf und lief mit dröhnenden Schritten auf
und nieder

s iſt zu toll ſchrie er ein Malentin der ſich bei
einem engliſchen Pfefferkrämer als Sklavenaufſeher oder Pferde
hirt verdingt

Guido Malentin ſah dem Sturmlauf des heftigen Herrn
mit größtem Gleichmut zu

Weder das eine noch das andere liegt in meiner Abſicht
ſagte er ruhig Jch hoffe durch den Verkauf meiner Ein
richtung und meines Stalles etwa zwölftauſend Taler flüſſig
zu machen Das will hier wenig bedeuten dort drüben iſt
es ein hübſches Anlagekapital Jch gedenke mich anzukaufen
und mein eigener Herr zu bleiben Läßt ſich das nicht ſofort
tun ſo wird ſich boffentlich ein Amt für mich finden

Bernufsarten

Graf Roderich hielt plötzlich in ſeinem Dauerlauf inne
er nahm ſeinen früheren Platz wieder ein und zog ſeinen
Seſſel dicht zu dem ſeines Neffen heran

Auf ſeinem Geſicht lag ein eigentümlich ſchlau vergnügter
Ausdruck

So arm wie Du Dich machſt biſt Du ja gar nicht
ſagte er da iſt das Gut

Der Erlös wird eben hinreichen die auf Seſchwitz haftenden
Schulden zu decken

Allerdings wenn Du den Lumpenpreis nimmſt den man
Dir jetzt bietet Aber wer zwingt Dich das zu tun

Er legte ſeinem Neffen beide Hände auf die Schultern
Nun hör mal mein Sohn ſagte er ich werde Dir

ſetzt einen Vorſchlag machen den Du annehmen mußt wenn
Du es nicht für immer und alle Zeit mit mir verderben willſt
Seſchwitz iſt jetzt durch ſchlechte Bewirtſchaftung entwertet aber
es hat vorzüglichen Ackerboden der durch Entwäſſerung der
Sumpfſtrecken um mehr als die Hälfte ſeines bisherigen Um
fanges vergrößert werden kann Mein Vorſchlag iſt nun
folgender Wir jagen den jetzigen Jnſpektor der abſolut nichts
taugt und außerdem wie ich gemerkt habe ein Spitzbube
iſt einfach fort und ich ſende einen meiner ktüchtigſten
Beamten hin

Die Summe für durchaus nötige Anſchaffungen und
Verbeſſerungen alſo etwa fünfzigtauſend Taler denn wir
dürfen in dieſer Hinſicht nicht ſparen wenn wir etwas erreichen
wollen dieſe Summe ſtrecke ich Dir unter den üblichen
Zinſen vor und laſſe ſie als letzte Hypothek auf das Gut
eintragen Du brauchſt mich nicht ſo mißtrauiſch anzuſehen
mein Sohn ich gebe Dir um Deinen empfindlichen Stolz
zu beruhigen hierdurch mein Ehrenwort daß ich Dir keinen
Heller ſchenken und in der ganzen Sache ſtreng geſchäftlich

das mir beſſer konveniert als die beiden von Dir genannten zu verlieren kann keine Rede ſein jeder erfährene Landwirt
würde Dir beſtätigen daß ich für meine fünfzigtauſend Taler
kaum eine geſichertere Anlage finden kann Das Gut iſt herab
gekommen wird ſich aber unter angemeſſener Bewirtſchaftung
binnen wenigen Jahren wieder zu voller Ertragsfähigkeit heben
Deine Zulage zahle ich Dir inzwiſchen aus und ſchreibe ſie
der Schuldſumme zu die Du mir auf Heller und Pfennig
mit Zins und Zinſeszins wieder zahlen ſollſt Wenn Du mir
freie Hand läßt wirſt Du in zehn bis zwölf Jahren ein
ſchönes ſchuldenfreies Rittergut beſitzen

Er ſprach zu Einzelheiten übergehend noch eine Weile
weiter und ſeine Darſtellung war ſo klar ſo ſachlich ſo über
zeugend daß er Guidos letzte Bedenken niederſchlug

Alſo topp abgemacht ſagte er ſeinem Neffen die Hand
hinreichend und die helle Freude über den errungenen Sieg
blitzte ihm aus den ehrlichen Augen Du bleibſt in Deinem
Regiment

Das nicht Onkel wehrte Guido ab Auch als Beſitzer
von Seſchwitz bin ich vorläufig noch ein recht armer Teufel
der allen Grund hat zu ſparen Jch trete zur Linie
über Vielleicht läßt ſich s machen daß ich in Eure Nähe
komme

Verſteht ſich ſchrie Graf Roderich vergnügt laß mich
nur mächen wozu habe ich denn meine Konnexionen Du
trittſt bei den ſchen Küraſſieren ein Famoſes Regiment
und es lebt ſich gar nicht übel in unſerer Provinzialhauptſtadt
Donnerwetter wird ſich der Fred freuen den ich wie Du ja
wohl weißt ſeit dem Oktober mitſamt dem Kandidaten in H
inſtalliert habe Wird dem Schlingel gut tun wag Du ihn
manchmal tüchtig an die Kandare nimmſt er hat nichts als
tolle Streiche im Kopfe

Er ſchüttelte in ſeiner Herzensfreude den jungen Offizier
an den Schultern

Mein Sohn ſagte er Du haſt uns einen argen Schreck
Dir gegenüber handeln werde Von einer Gefahr mein Geld eingejggt aber ich will Dir s verzeihen wenn Du mir

Jm Palais Vourbon

während die der Parteiloſen das ſind die Gefüährlichſten ſich in



Seite 2 FreitagHerr de Preſſenjé hat dies leider tun zu müſſen geglaubt wie der geiſtwolle
und gelehrte Anatole France es glaubte Es liegt eben im Charakter
der Franzoſen immer gleich die letzten Konſequenzen zu ziehen
und ſich in Extreme zu verlteren Das war die große Verirrung des
Ariſtokraten Francis Dehault de Preſſencé der heute als Kollektiviſt und
Atheiſt den Staat die Kirche und die Geſellſchaft befehdet nachdem ſein
Vater an der Spitze des franzöſiſchen Proteſtantismus und in den vorderſten

Reihen des Senates geglänzt d
Der Sohn iſt aber doch kein unehrenhafter Menſch Er war

niemals ein Streber und mit ſeinem Uehertritt zu den Kolleltiviſten ver
band ſich keinerlei ſelbſtſüchtige Berechnung Uebrigens hat ihn Clemenceau

vor wenigen Jahren zu ſeiner politiſchen Wandlung öffentlich beglückwünſcht
wie er ſichs auch zur Ehre rechnete Herrn de Preſſenſé als Sekundant im
Zweikampf zur Seite zu ſtehen Neulich warf er ihm in offener Kammer
ſeinen politiſchen Wankelmut vor Und warum Weil Herr de Preſſenſé
im Namen des republikaniſchen Grundprinzips der Gewiſſensfreiheit Ein
ſpruch dagegen erhoben hatte daß der Kriegsminiſter Piequart einige

katholiſche Offiziere wegen Beſuchs der Meſſe disziplinariſch
beſtrafte Jn ſeiner Eigenſchaft als Präſident der Liga für Menſchen
und Bürgerrecht nahm der ſozialiſtiſche Abgeordnete Partei für die klerikalen
Kollegen welche die Regierung bezüglich dieſer Maßregelung von Offizieren
interpellierten Jeder Unbefangene mußte ihm beiſtimmen wenn er es
für unwürdig erklärte unwürdig einer demokratiſchen Republik unwülrdig
einer Regierung von alten Vorkämpfern der DreyfusSache in der
Theorie die Gleichheit zu preiſen und in der Praxis die
ungerechteſte Ungleichheit walten zu laſſen Es iſt Tat
ſache daß zahlreiche Offiziere dem Freimaurerorden beigetreten
ſind einer geheimen Geſelſſchaft alſo und daß ſie unbehelligt den
Logenſitzungen beiwohnen dürfen Ebenſo iſt es Tatſache daß die pro
teſtantiſchen Offiziere in Uniform zur Kirche gehen die jüdiſchen zur
Synagoge ohne daß ein Vorgeſetzter ihnen darüber eine Bemerkung zu
machen wagte Warum ſollen alſo in dieſem vorwiegend katholiſchen
Lande katholiſche Offiziere ſich des Beſuchs der Meſſe enthalten müſſen

So plädierte der Atheiſt Sozialiſt und Antimilitariſt de Preſſenſs Herr
Clemenceau nannte das eine Palinodie Darüber hat ſich zwiſchen den
beiden ehemaligen Parteifreunden ein heftiger Wortwechſel entſponnen der
ſich in Kammerreden und gegenſeitigen offenen Briefen bis zur geſtrigen

Sitzung fortzog
Die Mehrheit hat ſchließlich dem Diktator Recht gegeben Sie fürchte

ihn ſie haßt ihn auch aber in der Abſtimmung bewilligt ſie ihm ihr Ver
trauen Solcher Pyrrhusſiege wird Herr Clemenceau vorausſichtlich noch
mehr als einen erringen bis ihn eines Tages da er s am wenigſten ver
mutet die unausbleibliche Pyrrhus Niederlage hinſtreckt

Lutetius

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Februar Der Kaiſer nahm heute vormittag im hieſigen
Königlichen Schloß die Vorträge des Reichskanzlers Fürſten Bülow
des Staatsſekretärs des Jnnern Dr von Bethmann Hollweg und des
Chefs des Zivilkabinets Wirklichen Geheimen Rates von Valentini ent

en

h Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg hielt geſtern
Mittwoch in Stuttgart auf Einladung des Handelsgeographiſchen Vereins
im dichtgefüllten Saale des Muſeums einen Vortrag über ſeine Durch
querung Afrikas dem auch der König beiwohnte

Abg Jürgenſen Der nationalliberale Landtagsabgeordnete
für den 5 ſchleswig holſteiniſchen Wahlkreis Geheimer Juſtizrat Jürgenſen
iſt in Berlin geſtorben

Eine Entſchuldigung der Regierung von Liberia Die
Nordd Allg Zig ſchreibt Wie aus Monnrovia telegraphiſch gemeldet

wird hat die Regierung von Liberia wegen der Beſchießung des Ham
burger Dampfers Marie Woermann offiziell um Entſchuldigung
gebeten und zugeſichert durch entſprechende Anweiſungen des Kommandanten
des liberiſchen Zollkreuzers dafür Sorge tragen zu wollen daß ſolche Vor
fſommniſſe in Zukunft vermieden werden Durch dieſe entgegen
kommende Erklärung der Regierung in Monrovia iſt der viel erörterte
Zwiſchenfall in befriedigender Weiſe erledigt

Rebernahme des Zeppelinſchen Luftſchiffes durch das
Neich Friedrichshafen 3 Februar Heute hat das Reich das Zeppelinſche
Luftſchiff Zeppeln 1 übernommen

Profeſſor Dr Sam aſſa Die Nordd Allg Ztg meldet
Auf ſeiner im letzten Jahre unternommenen OſtafrikaReiſe hat wie ſeiner
zeit von der Tagespreſſe gemeldet wurde Profeſſor Dr Samaſſa
aus Verſehen einen Askari erſchoſſen Der Vorfall ereignete ſich
am 15 Auguſt 1908 in der Nähe von Aruſcha Profeſſor Samaſſa der
ſich auf der Jagd befand hielt den getöteten Neger für ein Stück Wild
In verſchiedenen Blättern iſt im Anſchluß an jenen Vorfall auch neuer
dings noch behauptet worden daß die Sache mit dem Mantel chriſtlicher
Nächſtenliebe bedeckt d daß von den zuſtändigen Stellen im Schutz
gebiet nichts veranlaßt worden ſei Demgemäß iſt feſtzuſtellen daß das
Bezirksgericht in Tanga ſeinerzeit ſofort eine Unterſuchung gegen Profeſſor

Töchterſchulen erworben werden äutzert ſich Miniſterialdirektor Schwartz
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Dr Samaſſa eingeleitet durch Beſchluß vom 4 September jedoch das Ver
fahren eingeſtellt hat Jn der Begründung des Beſchluſſes iſt ausgeführt
daß nach den gerichtlichen Feſtſtellungen auch eine ſtrafbare Fahrläſſig
keit von ſeiten des Prof Samaſſa nicht vorgelegen habe Die zu
ſtändige Jnſtanz hat demnach ihre Pflicht durchaus erſüllt

Schwartzkopff über die neuen höheren Töchterſchulen
Ueber die Berechngungen die durch Abſolvierung der neuen höheren

kopff in einer Zuſchrift an die Tägl Rundſch Schwartzkopff hatte die
neue Reformſchule eine Berechtigungsſchule genannt und erklärt nun er
ſei dazu inſofern berechtigt gewejen als der neuen Schulart das Recht
zuſteht durch ihre Zeugniſſe die vom Staat vorgeſchriebene Prüfung zu
erſetzen Das Kultusminiſterium hat das in ſeinen Kräſten liegende
getan indem es auf das bloße Zeugnis der höheren Mädchenſchule hin
die Berechtigung der Schülerinnen ſür den Eintritt in eine Studienanſtalt
oder in ein höheres Lehrerinnenſeminar anerkannt hat Es iſt verſtändlich
daß man den Wunſch hat den Frauen noch weitere Berufsarten
zu erſchließen Hierüber hat aber nicht die Mädchenſchulreform und
die Unterrichtsverwaltung zu beſtimmen ſondern diejenige Jnſtanz welche
für einen beſtimmten Beruf die Anſtellungsdedingungen feſtſetzt Ob z B
für beſtimmte Zweige des mittleren Poſtdienſtes Frauen angeſtellt werden
oder nicht darüber hat das Reich zu entſcheiden nicht der preußiſche Unter
richtsminiſter

Bergarbeiterkongreß Berlin 3 Februar Auf dem heutigen
dritten und letzten Sitzungstage des allgemeinen Bergarbeiterkongreſſes
ſprach ein Mitglied der polniſchen Berufeèvereintgung über das Thema
Verbot und Beſtrafung der Syſteme der ſchwarzen Liſten und der dauernden
Sperren Eine Erklärung in der gegen das Vorgehen der Grubenbeſitzer
proteſtiert und die Reichsregierung erſucht wird die beſtehenden in Frage
kommenden Geſetze ſo auszubauen daß der Ausſperrungstatuik der Gruben
beſitzer durch Beſtrafung eines derartigen Vorgehens ein Ende bereitet
werde wurde nach längerer Erörterung einſtimmig angenommen Darauf
wurde der Kongreß geſchloſſen

Ein Verband deutſcher Berufsfeuerwehrmänner
Von dem ihnen geſetzlich gewährleiſteten Koalitionsrecht haben nun
mehr auch die Angeſtellten der Berufsſeuerwehren Gebrauch gemacht indem
ſie zur Wahrnehmung Jhrer Intereſſen einen Verband deutſcher
Berufsfeuerwehrmän ner gegründet haben Dem Verbande welcher
ſeit dem 1 Oktober vor Jahres beſteht gehören bereits über 1500
Mitglieder an und laufen Beitrittserklärungen faſt täglich ein Vor
ſitzender des Verbandes iſt der Oberfeuerwehrmann Laaſer in Dortmund
Schriftführer der Feuerwehrmann Diepenſeifen in Düſſeldorf Wenn man
berückſichttgt daß derartige Vereinigungen weil ſie nur ihre Berufsintereſſen
verfolgen für ihre Mitglieder auch wirklich Erſprteßliches leiſten kann man
dieſe Verbandsgründung nur ſympatiſch begrüßen

OeſterreichUngarn
Wien 3 Februar Der Sprachengeſetzentwurf der Regierung

der am Mittwoch dem Abgeordnetenhauſe zugegangen iſt zerfällt in zwei
Teile Regelung des Sprachengebrauchs bei den ſtaatlichen Behörden
Böhmens und Errichtung von Kreisregierungen in Böhmen Bezüglich
der Amtsſprache werden Bezirksgerichtsſprengel eingerichtet 95 deutſche
und 139 tſchechiſche Nach den Bezirksgerichten richtet ſich der nationale
Charakter der übrigen Verwaltungsgebiete Außerdem werden fünf zwei
ſprachige Bezirke eingerichtet Für Prag das zweiſprachtg iſt und direkt
der Statthalterei unterſteht werden beſondere Einrichtungen getroffen

Serbien
Belgrad 3 Februar Das Blatt Zwono meldet daß die Re

gierung eine neue Anleihe von 150 Millionen Franken bei einer
franzöſiſchen Bankgruppe aufgenommen hat

Türkei
Konſtantinopel 3 Februar Der deutſche Botſchafter Freiherr

Marſchall von Bieberſtein gab geſtern zu Ehren des Großweſirs Kiamil
Paſcha ein Diner dem dieſer der Miniſter des Aeußern Tewfik Paſcha
der Miniſter des Jnnern Hilmi Paſcha der Kriegsminiſter RizaPaſcha
ſowie andere Würdenträger beiwohnten

Konſtantinopel 3 Februar Die Note in der als erſte Bedingung
für die Wiederaufnahme der Verhandlungen mit Bulgarien verlangt wird
daß dieſes ſeine Mobilmachung rückgängig mache iſt geſtern den
türkiſchen Botſchaften zugeſtellt worden

Kouſtantinopel 3 Februar Die Deputiertenkammer ſetzte in ihrer
heutigen Sitzung die Erörterungen über das mazedoniſche Banden
weſen ſort Der Deputierte Haſſan verlangte ein Ausnahmegeſetz zur
Unterdrückung des Bandenweſens Artaß Grieche führte aus die
mazedoniſchen Wirren würden erzeugt um dem Chriſtentum ein
Uebergewicht über den Jslam zu ſichern Neſſemt erklärte die Unruhen
ſeien Folgen des Ausdehnungsdranges der kleinen durch den Berliner
Vertrag ſelbſtändig gewordenen Staaten Die Mächte hätten ſtatt zu
reſormieren mit ihrer Jntervention bieher nur Zeit verloren
Said Albaneſe ſchrieb die Unruhen ebenfalls dem Ausdehnungs
drang Bulgariens und Griechenlands zu Stvojanowitſch Serbe
meinte wichtiger als die mazedoniſche Frage ſei das Verhältnis
zu OeſterreichUngarn und Bulgarien Die Türkei habe die Pflicht erſt
dieſe Fragen zu regeln Fehmi Ulema führte aus die Regierung ſolle
die Bevölkerung durch einen Erlaß zur Ruhe mahnen und ſodann die
Banden durch Truppenmacht gewaltſam unterdrücken Miſchea Wallache
griff mit großer Heftigkeit die Griechen an die er beſchuldigte mit der
griechiſchen Regierung zu fraterniſieren abgleich fie türkiſche Untertanen
ſeien Unruhe Das griechiſche Patriarchat nütze ſeinen Einfluß zu
politiſchen Zwecken aus Majzedonien werde zur Ruhe kommen wenn die
Regierung das Patriarchat abſchaffe und völlige Religions freiheit
einführe Hierauf wurde die Diskuſſion geſchloſſen und eine Tagesordnung
angenommen in der die Regierung aufgefordert wird ſtrenge Maß
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regeln zur Unterdrückung des Bandenweſens zu ergreifen und
einen Geſetzentwurf zur Löſung der Kirchenfrage auszuarbeiten

Abeſſynien

5 Februar

Adis Abeba 2 Februar Der Zuſtand des Negus Menelik
wird immer ernſter Jn Debra Libanos haben ſich faſt alle Häupt
linge eingeſunden die alle ihre Bewaffneten aufgeboten haben Die
Artillerie des Negus iſt ebenfalls von Adis Abeba nach Debra Libanos
aufgebrochen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet,

Ha lle 4 Februar
Auszeichnungen Dem Sekretär und Rendanten des hieſigen

Stadttheaters Lion iſt die Erlaubnis zur Anlegung der Herzogl Sachſen
CoburgGothaiſchen Herzog Karl EduardMedaille erteilt worden Dem
Bahnhofsreſtaurateur Schwerdtfeger iſt die Erlaubnis zur Anlegung
des Fürſtlich Schwarzburgiſchen Ehrenkreuzes vierter Klaſſe erteilt worden

Der Bau Ausſchuß bewilligte in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Mittel zur inneren Ausſtattung des neuen Polizeidienſtgebäudes und ſetzte
ſodann die Beratung der Kapitel II und XIII des HauptHaushaltsplanes füx
1909 fort

Kreislehrerkonferenzen Wie bereits mitgeteilt findet die
jährige Kreislehrerkonferenz für den Südbezirk der ſtädtiſchen Volksſchulen
am Mittwoch den 10 Februar von 9 Uhr vormittags ab im Saale der
Alten Volksſchule an der Neuen Promenade ſür den Nordbezirk am
Mittwoch den 17 Februar in der Aula der Mittelfchule in der Kloſter
ſtraße ſtatt Die Tagesordnung für beide Konferenzen iſt nunmehr wie
folgt genauer feſtgeſeßt 1 Vortrag des Herrn Stadtarztes Profeſſor
Dr von Drigalski Die Bedeutung des Miniſterial Erlaſſes vom
9 Juli 1907 Verhütung der Verbreitung übertragbarer Krankgeiten durch
die Schulen betreffend für die Schule und das öffentliche Leben und
2 Vortrag des Herrn Rektor Breitbarth Die Aufgabe und die Ein
richtungen unſerer Hilfsſchule Die Hauptkonferenz der ſtädtiſchen Mittel
ſchulen wird am Mittwoch den 24 Februar ſtattfinden In derſelben
pricht Herr Mitelſchullehrer A Roth über das von der Kgl Regierung
geſtellte Thema Die Geſtaltung des Rechenunterrichts mit bezug auf die
Anforderungen des pralktiſchen Lebens

Stadtverordnetenverſammlung gegen Magiſtrat zu Naum
burg a S Die Wahl des Domänenrais Becker in Naumburg zum
Stadtverordneten dortſelbſt wurde ohne daß gegen dieſelbe Einſpruch erhoben worden war von der Stahwerordnctenrerſemmingg für ungültig

erklärt weil es für unzuläſſig erachtet wurde daß zwei Brüder gleichzeitig
Mitglieder dieſer Körperſchaft ſein dürfen Der dahin in der Sitzung vom
5 Dezember 1907 gefaßte Beſchluß wurde von dem Magiſtrat als un
zuläſſig be anſtandet mit der Begründung daß die Stadtverordneten
verſammlung ſich erſt auf einen erhobenen Einſpruch mit der betreffenden
Angelegenheit hätte befaſſen dürfen Die Stadtverordnetenverſammlung
erachteie eine Beanſtandung ihres Beſchluſſes ſeitens des Magiſtrats für
unzuläſſig Wollte dieſer gegen denſelben vorgehen ſo war dies nur durch
Anſtrengung der Klage im Verwaltungsſtreitverfahren zuläſſig Nun er
hob ſie ihrerſeits gegen die Beanſtandung ihres Beſchluſſes auf Auſhebung
dieſer Maßregel die Klage beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg Es wurde
auf Abweiſung derſelben erkannt da dem Magiſtrat ſehr wohl das Recht
der Beanſtandung des Stadtverordnetenbeſchluſſes zuſtand Die Klägerin
ſei erſt nach Ablauf der Einſpruchsfriſt zu einer Prüfung der Frage nach
der Gültigkeit der Wahl des Stadtverordneten befugt geweſen Gegen
dieſe Entſcheidung hat die Stadtverordnetenverſammlung Berufung ein
gelegt und mit derſelben auch den erſtrebten Erfolg erzielt Der zweite
Senat des Oberverwaltungsgerichts hat nach längerer Beratung
das Urteil des Bezirkeausſchuſſes aufgehoben und die Beanſtandung des
Magiſtrats als unzuläſſig außer Kraft geſetzt Da beide Parteien im
Termin unvertreten waren ſind die Gründe für dieſe Entſcheidung nicht
verkündet worden

Der öffentliche Arbeitsnachweis des Vereins für Volks
wohl hat im Monat Januar 1909 eine Steigerung der Frequenz aufzu
weiſen die Beachtung verdient Wenn auch der Tiefſtand der wirtſchaftlichen Konjunktur ein ſelren großer iſt und die Arbeitsloſigkeit dementſprechend

einen weit über das übliche Maß der Winterruhe hinausgehenden Umfang
angenommen hat iſt doch die ſtarke Zunahme der Benutzung des öffent
lichen Arbeitsnachweiſes zum anſehnlichen Teile der mit dem 1 Januar 1909
eingeführten unentgeltlichen Eintragung und Arbeitsvermittlung für die
Arbeitnehmer ſowohl als auch für die Arbeitgeber zuzuſchreiben Aus nach
folgender Zuſammenſtellung iſt die Tätigkeit des Arbeitsnachweiſes im Monat

Januar der Jahre 1899 1909 zu erſehen
Monat Stellen offene beſetzte
Januar ſuchende Stellen Stellen
1899 409 185 1111900 275 159 1171901 148 105 871902 447 91 801903 287 112 841904 324 190 1441905 263 155 1201906 358 225 1651907 278 246 1831908 310 287 2301909 1047 331 229

Die Jn anſpruchnahme des Arbeitsnachweiſes durch Arbeitnehmer iſt aus
dieſen Zahlen deutlich zu erkennen Die nächſtſtarke Frequenz des Januar
des ähnlich ungünſtigen Wirtſchaftsjahres 1902 bleibt mit 447 Stellen
ſuchenden gegen 1047 Stellenſuchende im Januar 1909 um volle 600 Nach
fragen zurück Jn allen andern Jahren iſt eine noch geringere Frequenz

verſprichſt nie mehr zu vergeſſen daß Schloß Saſſewitz
Deine Heimat und meine Familie auch die Deinige iſt
Nun aber auf zu Hiller Jch habe einen Hunger wie
ein Wehrwolf und die Zunge klebt mir buchſtäblich am
Gaumen

Er ging auf den Schreibtiſch zu drückte das Abſchieds
geſuch zu einem Knäuel zuſammen und warf es in das
Kaminfeuer

So ſagte er ſich vergnügt die Hände reibend das
wäre beſorgt und aufgehoben Jetzt noch ein Telegramm an
meine Frau die ſich geberdet als ob die Kannibalen Dich
ſchon unter dem Meſſer hätten Nelly denkt natürlich anders
darüber Der Wildfang war entzückt von Deinem Plane
und empört daß ich Dich hindern wollte ihn aus
zuführen

Graf Roderich warf einige Zeilen auf ein Briefblatt und
gab das draußen dem Diener der mit ängſtlicher Miene
herbeikam

Beſorgen Sie das ſofort auf das nächſte Telegraphenamt
gebot er Hier ſind zehn Mark das übrige davon mögen
Sie behalten als Entſchädigung für die unverdiente Straf
predigt Sehen Sie ſich aber bitte meine Viſage
an Künftig werde ich ohne alle Faxen vorgelaſſen
Verſtanden

Z Kapitel
Das böſe Wetter hatte die während der Sommermonate

in alle Windrichtungen verſtreute vornehme Geſellſchaft zeitiger
als ſonſt Berlin zurückgeführt

Seit z Wochen regnete es unaufhörlich bald eintönig
fadengerades und dann wieder mit ſo ungeſtümer Heftigkeit
daß der Regen hoch aufſpritzte von den Granitplatten des
Trottoirs Zuweilen kam ein kurzer Sonnenblick eine
ſcheinbare Wendung zum beſſeren aber dann ſchoben ſich
allemal ſofort wieder pechſchwarze Wolkenmaſſen am Himmel

als müſſe es ſich entſchädigen für die Zwiſchenpauſe die es
ſich gegönnt hatte

Anfangs war der Wetterumſchlag von den Badegäſten und
Sommerfriſchlern mit großer Gelaſſenheit ertragen worden
man hatte nach den drückend heißen Hundstagen den Wechſel
ſogar recht angenehm gefunden und ſich da der Aufenthalt im
Freien zur Unmöglichkeit geworden war dafür in geſchloſſenen
Räumen um ſo beſſer amüſiert Jn den Klublokalen war nie
höher geſpielt in den Geſellſchaftsräumen der großen Kur
häuſer nie mehr kokettiert worden Unzählige Bowlen waren
geleert unzählige Liebesſchwüre echte und unechte getauſcht
worden doch niemand hatte ſich viel um Sturm und Regen
gekümmert Nach und nach aber übte dieſes unaufhörliche
Klatſchen an die Scheiben dieſes Rinnen und Rieſeln in allen
Gaſſen auf allen Wegen aus allen Dachtraufen doch eine
niederdrückende Wirkung auf die Gemüter aus Als jeder

brachte als das Barometer durchaus nicht ſteigen wollte da
erwachte in den meiſten die Sehnſucht nach dem Asphalt
der Großſtädte nach der geſchloſſenen Reihe der palaſt
artigen Häuſer und vor allem nach der Behaglichkeit des
eigenen Heims

Der eleganteſte Badeort wird langweilig bei anhaltendem
Regenwetter man muß ein enragierter Spieler oder ganz
maßlos verliebt ſein um derartiges mit Geduld ertragen zu
können Die mit Koffern und Reiſekörben beladenen Wagen
die den Bahnhöfen zufuhren wurden immer zahlreicher
noch zwei drei Tage und die Flucht war epidemiſch geworden
Die Rieſenhotels der Weltbäder leerten ſich mit unheimlicher
Geſchwindigkeit die Kellner gingen mit langen enttäuſchten
Geſichtern umher und die Herren Wirte konſtatierten ſeufzend
eine gänzlich verpfuſchte Herbſtſaiſon

Heute war das Wetter ganz beſonders abſcheulich Der
Wind der ſchon während des ganzen Tages heftig geweht

an und brauſte dann um ſo heftiger wieder los er trieb mit
allem was nicht niet und nagelfeſt war ſein lärmendes Spiel
kroch in alle Mauerlöcher drehte alle Wetterfahnen kreiſchend
m ihren Angeln rüttelte an den Bäumen als wolle er ſie
mit den Wipfeln in die Erde pflanzen und riß unbarmherzig
jedes von der Hundstagshitze angekränkelte Blatt los um
dann im tollen Wirbel durch die Luft zu treiben Dazu
regnete es wieder einmal als ſolle ganz Berlin vom Erdboden
hinweggeſchwemmt werden

Jn einem Separatzimmer des Kaiſerhofes ſaßen in dieſer
frühen Abendſtunde drei Offiziere zwei Garde Ulanen und ein
großer ſchlanker etwa dreißigjähriger Mann in der Uniſorn
eines rheiniſchen Küraſſierregiments

Das Diner war beendet der Kellner hatte ebem S
Nachtiſch und die winzigen Mokkataſſen abgeräumt einen
Journale und Zeitungen auf den Tiſch niedergelegt und

neue Morgen das nämliche Grau in Grau ſchattierte Wetterbild dann wieder entfernt
Die Herren zündeten ihre Zigarren an und lehnten ſich

bequem in ihre Seſſel zurück bläulicher Dampf erfüllte da
kleine Gemach

s iſt grauenhaſt ſagte Leutnant Ahlefeld nach eine
kleinen Pauſe

Hm was fragte der ihm gegenüber Sitzende ein
breitſchulteriger ſehr phlegmatiſcher Herr der mit zurück
gelehntem Kopfe die duftigen Rauchwolken ſeiner Zigarre zur
Decke emporblies Meinen hoffentlich nicht die Regalig die
ich Jhnen angeboten habe

Bewahre Kamerad Vorzäügliches Kraut Rede natürlich
vom Wetter Schauderös

Ja s iſt ne Hauptwäſche erwiderte Hoheneck Jch
danke dem Himmel daß ich wieder Berlmer Pflaſter unter den
R habe An der See wurde es zuletzt höchſt ungemütlich

aſſer wohin man ſah Man kam ſich vor wie n Fiſch
oder ne Amphibie Hier läßt ſich die Geſchichte eher
ertragen

zwpor und das Unwetter mit erneuter Gewalt los
hatte begann t gegen den Abend ſich zum Sturm zu
ſteigern Er pfiff gellte ſtöhnte hielt manchmal den Atem ortjeznug folge
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von ſelten der Arbeitnehmer Aber nicht nur die Zahl der Stellenſuchenden
iſt im Januar 1909 geſtiegen ſondern auch die Zahl der offenen Stellen
Die Steigerung hier iſt allerdings nicht groß denn 331 offene Stellen im
Januar 1909 kommen den 287 im Januar 1908 ziemlich nahe Aber in
den meiſten z en Jahren bleibt die Zahl der angemeldeten offenen
Stellen unter 200 und nur in den Jahren 1906 und 1907 geht ſie
darüber hinaus ſteht aber der Zahl für Januar 1909 doch noch um
zirka 100 Stellen nach Die Zahl der beſetzten Stellen ragt ebenfalls
ſür Januar 1909 nicht unbeträchtlich hervor Wenn wir vom Januar 1908
abſehen der eine Zufallfrequenz in ſich birgt iſt die Zahl der Ver
mittelungen in allen früheren Jahren weit unter 200 geblieben mehrfach
und zwar gerade z B auch im Jahre 1902 ſogar unter 100 Der
Frequenzunterſchied bei gebührenpflichtiger Vermittelung und bei gebühren
freier alſo zwiſchen den Jahren bis 1908 einſchließlich und ſeit 1909 iſt
augenfällig Die unentgeltliche Arbeitsvermittelung iſt danach die einzig
richtige Grundlage zur Verbeſſerung des Arbeitsmarktes indem ſie wie
auch die Konjunktur ſei die Stellenſuchenden und die offenen Stellen in
einem ſo hohen Maße zuſammenführt wie das die gebührenpflichtige
Arbeitsvermittelung nicht erreicht

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeelkorps
Geſucht werden 1 April Annarode Amtsvorſteher Amisdiener 1000 Mk
Gehalt freie Uniform und Nebenverdienſt 1 März Coswig Anhalt
Polizeiverwaltung Polizeiwachtmeiſter 1200 bis 1650 Mk Gehalt und
Kleidergeld 1 April Förderſtedt Gemeindevorſtand zwei Amtsdiener
950 Mk Gehalt freie Kleidung und Mtietsentſchädigung 1 April
Oſchersleben Magiſtrat Kaſſendiätar 1250 bis 1375 Mt Gehalt und
Nebeneinnahme 1 Juli Oſterwieck a Magiſtrat Stadtſteuerſekretär
350 bis 2400 Mk Gehalt Wohnungsgeld und Nebeneinnahmen für den

Sommer Königliche Elbſtrombauverwaltung in Magdeburg fünf Anwärter
jür den Dienſt als Hilfsſchiffsführer und 19 Anwärter als Hilfsmaſchiniſten
1 Mk Tagelohn und die regelmäßigen Zehrungskoſten ſofort Wanzleben
Magiſtrat Polizeiſergeant 900 bis 1050 Mt Gehalt Wohnungs und
Kleidergeld 1 April und 1 Mai Kaſſel Polizeidirektion zwei Schutz
leute 1400 bis 1900 Mk Gehalt Wohnungsgeld und freie Dienſtkleidung

Ein Rätſel der Wiſſenſchaft Seit geſtern iſt in den Kaiſer
ſälen Mr Tröbs das lebende Skelett ausgeſtellt Mr Tröbs erfreut
ſich trotz ſeines ausgeprägten Skelettbaues des Lebens Kopf und Hals
ſind normal entwickelt während der übrige Körper nur das mit Haut
überſpannte Knochengerippe zeigt Die Muskulatur iſt ſo gering daß man
kaum davon reden kann Der Umfang des Oberarmes iſt kaum ſtärker
wie ein normal entwickelter Daumen eines Mannes Trotz alledem bietet
der Anblick Mr Tröbs nichts Abſchreckendes Der Gang iſt freilich recht
unbeholfen Die Knochen an den Fußgelenken ſind nämlich angeblich
vom 7 Lebensjahre des Mr Tröbs an vetkalkt und daher ſteif und es
ſoll dieſe Verkalkung oder Verſteinerung der Knochen wie Mr Tröbs auf
Grund angeblicher Gutachten ärztlicher Antoritäten behauptet allmählich
mit dem ganzen Knochenbau geſchehen

Herr Schriftſteller Binde der wie bekannt vom 19 Februar
abends 8 Uhr im großen Saal der Germania Säle Große Stein
ſiraße 27 eine Reihe von Vorträgen über wichtige Themata halten wird
ſieht auf ein ſehr bewegtes erfahrungsreiches Leben in der Vergangenheit
zurück Nach eingehendem Studium der materialiſtiſchen Wiſſenſchaft ſtellte
ſich derſelbe als moderner Freidenker bereits im Alter von 25 Jahren
längere Zeit in den Dienſt der ſozialdemokratiſchen Partei als Redner und
Schriftſteller um ſchließlich nach gründlicher Enttäuſchung in dem bis
herigen Wirkungskreis für die Jdeen des Anarchismus als Agitator und
Schriftſteller ſeine Kräfte einzuſetzen Aber auch auf dieſem Gebiet mußte
er nach einigen Jahren vergeblicher Arbeit das verfolgte Ziel als Jrrtum
erkennen und erſt nachdem er ſich noch als moderner denkender Zweifler
mit philoſophiſchen Problemen auseinandergefetzt hatte ging ihm das Licht
für die Wahrheit einer anderen Lebensanſchauung auf ſür die er ſeitdem
in unermüdlichem Kampfe eingetreten iſt Auf Grund dieſer reichen
Erfahrung und ernſten Studiums ſind die Vorträge des Herrn Binde von
allgemeinem Jntereſſe Der Zutritt zu dieſen Vorträgen iſt frei Näheres
iſt noch aus den Jnſeraten zu erſehen

II Kommunaler Bezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung wurde
beſchloſſen auch in dieſem Jahre wieder ein Winterfeſt abzuhalten Der
wiſſenſchaftliche Lehrer Herr Paul Waldſtein hielt darauf einen Vortrag
über Fenerbeſtattung Redner beleuchtete die Frage der Feuerbeſtattung
vom finanziellen hygieniſchen juriſtiſchen äſthetiſchen ethiſchen und reli
giöſen Standpunkt Die Kommunen würden einfach gezwungen
dem Gedanken der Feuerbeſtattung näher zu treten weil die
Friedhofsfrage in den großen Städten immer ſchwieriger werde
Für die Anlage von Kolumbarien und Urnenhainen brauche man nur
wenig Land auch könne dies mitten in der Stadt liegen Wertvolles Land
werde alſo zu Bauzwecken gewonnen werden Vom hnygieniſchen Stand
punkt ſeien die Feuerbeſtattungen den Erdbeſtattungen auch vorzuziehen
Die Geiſtlichkeit die ſrüher gegen die Feuerbeſtattung energiſch Front
gemacht habe gebe jetzt den Widerſpruch meiſt auf weil ſie weder
durch Gebote noch Gebräuche des alten Teſtamentes nachweiſen
könne daß etwas gegen dieſe Beſtattungsart einzuwenden iſt
An den mit Beifall aufgenommenen Vortrag ſchloß ſich eine längere
Debatte welche zeigte daß die Anweſenden die Anſchauungen des Redners
ausnahmslos teilten Man ſprach den Wunſch aus daß in Preußen bald
die obligatoriſche Leichenſchan und die fakultative Feuerbeſtattung eingeführt

werden möge damit auch Halle bald ein Krematorium und ein
Kolumbarium bekomme

Verein für Naturkunde Jn der l Sitzung des neuen Jahres
ſprach Herr Lehrer Lucas über die Entwickelung der Luftſchiff
fahrt Jn feſſelnder Weiſe gab er zunächſt einen geſchichtlichen Rückblick
Aus den Sagen und Mythen vieler Völker lernen wir ihre Sehnſucht
kennen ſich den Vögeln gleich durch die Luft zu ſchwingen denn oft wird
von fliegenden Göttern und Menſchen erzählt Jkarus d Griechen Jn
äußerſt anſchaulicher Weiſe ſchilderte er die praktiſchen Verſuche der
Menſchen von der Taube des Archytas und Lonas fliegender
Barke bis zur Erfindung des Heißluft und Gasballons ſowie
die Verwendung des letzteren im Dienſte des Heeres und der Wiſſenſchaft
Referent gedachte des tragiſchen Endes welches den erſten Luftſchiffer
ereilte wie auch anderer Leidensgefährten bis zu Zeppelins Unglück im
vorigen Jahre Er ſprach dann im zweiten Teile ſeines Vortrages
eingehend über das lenkbare Luftſchiff Er wies nach daß
nicht die Lenkbarkeit als ſolche ſondern die Erzielung einer genügenden
Eigenbewegung der ſpringende Punkt des Problems ſei Alle Ver
ſuche Giffards Dupuy de Lömes Schwarz s 2e wurden aufgegeben als
der leichte und leiſtungsfähige Daimler Benzinmotor die viel zu ſchweren
Dampfmaſchinen und Eleltromotore verdrängte An der Hand von Skizzen
wurden die 3 Hauptſyſteme erläutert am Zeppelin das ſtarre am

Groß ſchen Militärballon das halbſtarre und am Parſeval das un
ſtarre Eingehende Vergleiche lehrten Vorzüge und Mängel derſelben kennen
Bezüglich des Zeppelin ſei erwähnt Das ſtarre ſtraffbefpannte
Schiff bietet dem Winde wenig Angriffspunkte Winddallen der
nichtſtarren auch der unlenkbaren Syſteme der Schwerpunkt
liegt unverrückbar feſt Steigen und Fallen wird nur durch Steuer erzielt
die Kammerung ermöglicht die Weiterfahrt auch bei Verletzungen weil
nur wenig Gas entweichen kann großer Aktionsradius u ſ w Doch
haben auch die anderen Syſteme viele Vorzüge z B leichter Transport
nach beliebigen Orten u a Auf Grund dieſer Anſchaungen gab der Redner
dann noch vieles aus der Theorie der Luftſchiffahrt Erſprach über Material
Form und Ausrüſtung der Freiballons und Luftſchiffe An Beiſpielen
erläuterte er die Geſetze 1 Der Luftwiderſtand wirkt im Quadrat der
Umdrehungsgeſchwindigkeit auf die Schraubenfläche 2 Die Kraftleiſtung
des Motors wächſt in der 5 Potenz der Fahrgeſchwindigkeit 3 Die
Tragfähigkeit wächſt in der 3 Poten des Luftſchiffvolumens während
der Luftwiderſtand bloß im quadratiſchen Verhältnis wächſt Aus dieſen
Geſetzen laſſen ſich wichtige Folgerungen für den Bau von Luftfahrzeugen
ableiten Unter Hinweis auf die Hoffnungen zu denen die Erfolge der
letzten Jahre berechtigen ſchloß er ſeine ebenſo intereſſanten wie ausführlichen Segen Reicher Beifall und eine rege Debatte der zahlreich
Erſchienenen lohnten ihm ſeine Mühe Nächſte Sitzung am 20 Februar
Am 28 Februar Ausflug in die Heide Mooſe Gäſte zu allem willkommen

Krieger Begräbnisverein Jn der letzten Monatsverſammlung
begrüßte der 1 Vorſitzende die erſchienenen Kameraden herzlich und ge
dachte mit begeiſterten Worten des 50 Geburtstages unſeres Kaiſers der
im ganzen Lande beſonders gefeiert iſt Die Anſprache ſchloß mit einem
dreiſachen Hoch auf den Kaiſer Ferner gedachte der 1 Vorſitzende m
ehrenden Worten der im Januar verſtorbenen Kameraden Jentzſch und
Berlebach zu deren Ehrung ſich die Kameraden von den Plätzen erhoben
Zu Ehrenratsmitgliedern wurden nachträglich die Kameraden Oſtermann
und Trautmann gewählt An Stelle des Wintervergnügens findet am
6 d Mts bei Kamerad Titſch Paſſage Reſtaurant ein Familtenabend
ſtatt Jn launiger Rede gedachte der I Vorſitzende der goldenen Hochzeit

des Kameraden Hüttenrauch dem zu ſeinem Ehrentage Glückwünſche
in reicher Zahl von nah und fern dargebracht worden ſind

Kanufmänniſcher Verband für weibliche Angeſtellte Sitz
Berlin Die hieſige Ortsgruppe hielt in Kielings Konduorei ihre
diesjährige Generalverſammlung ab Nach Erſtattung des Jahres und
Kaſſenberichts wurde dem Vorſtande die beantragte Entlaſtung erteilt
Alsdann folgte die Vorſtandswahl Zum Schluß wurde eine Reſolution
an den Reichstag betreffs Regelung der Arbeitszeit in den Engros
geſchäften angenommen

Der Damen Stenographenverein StolzeSchrey hielt im
Vereinslokal Müllers Hotel ſeine gutbeſuchte Monatsverſammlung ab
Monats Arbeiten waren ſehr reichlich angefertigt und wurden die Damen
Zöllich Tempel und Klaußmann prämiiert

HeideVerein Die diesjährige ordentliche Hauptverſammlungdie für den 29 v M angeſetzt war ſt wegen ſchwerer Erkrankung des

Vorſitzenden Herrn Juwelier Tittel vertagt worden Auch der Licht
bildervortrag über die Heide und Umgebung den Herr Tittel am 3 Februar
halten wollte mußte verſchoben werden

Der HandwerkerMeiſter Verein hat am Freitag den 5 Februar
abends 81 Uyr im Goldenen Schiffchen Monatsverſammlung Herr
Zahnarzt Barbe wird einen Vortrag über Zahnhygiene halten

Der Verein ehem Artilleriſten hält ſeine Generalverſammlung
am Sonntag den 7 Februar nachmittags 3 Uhr ab Näheres iſt aus
dem Inſerate zu erſehen

Verein ehem 12 Hufaren Jn der Generalverſammlung
wurden folgende Kameraden in den Vorſtand gewählt Lützow I Vor
ſiender Strieſenow Stellvertreter Neubauer I Schriftführer Weigel
Stellvertreter Thieme I Kaſſierer Piau Stellvertreter Lippmann
Nöpel und Nugliſch Standartenbeiſitzer Plätzſch Pohlenſänger Schimpf
Pfannenberg und Bringmann Feſtausſchuß Joel I Standartenträger
Heyden reich Stellvertreter Weishaupt und Böſchel Kaſſenreviſoren Bei
Erſtattung des Jahresberichts wurde die Tatſache erwähnt daß während
des letzten Jahres 13 neue Kameraden dem Verein beigetreten ſind
Auch bei der letzten Verſammlung wurde wieder die Aufnahme von 2
Kameraden beſchioſſen ſodaß der Verein außer verſchiedenen Ehrenmit
gliedern 119 zahlende Mitglieder hat

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Altertums Verein
Die geſtrige Monatsverſammlung eröffnete der neue erſte Vorſitzende des
Vereins Landeshauptmann Exzellenz Frhr von Wikmowski mit Dank
für die Uebertragung des Vorſitzes Nach Erledigung einiger geſchäftlicher
Angelegenheiten hielt dann Herr Archidiakonus K Pallas aus Herzberg a E
einen mtereſſanten und belehrenden Vortrag über Die Entſtehung des
landesherrlichen Kirchenregiments in Kurſachſen vor der Reformation
Redner zeigte daß nicht wie vielfach angenommen wird das Kirchen
regiment der Landesherren erſt mit der Reformation begonnen ſondern
ſoweit es Kurſachſen betrifft ſchon im 14 Jahrhundert ſich allmählig ent
wickelt hat Die aus dieſer Zeit ſtammenden Verordnungen der Landes
herren ſind einesteils erlaſſen um Uebergriffen der Kirchenbehörden ent
gegenzutreten alio zum Schutz der Untertanen und des Klerus andernteils
aber auch zum Schutz der Kirche ſelbſt die den Beiſtand des Landesherrn
ſelbſt wünſchte Der Kierus wandte ſich mehrfach an den Landesherrn
gegen Entſcheidungen der Biſchöfe und ſo finden ſich Beiſpiele nach welchen
ſchon vor der Reformationszeit in den Bann getane Geiſtliche ihres Amtes
noch walten konnten weil die Macht des Biſchofs durch den Willen des Landes
herrn eingeſchränkt war Das wichtigſte Dokument über das landesherrliche
Kirchenregiment in Kurſachſen iſt die Landesordnung des Herzogs Wilhelm
vom Jahre 1446 Darnach übte der Landesherr die Kontrolle über die
Abläſſe und über die Klöſter aus Geiſtliche werden unter Strafandrohung
ermahnt ärgerniserregendes Verhalten zu vermeiden und weiter wird den
Untertanen verboten in weltlichen Dingen die Entſcheidung einer kirchlichen
Behörde anzurufen Dem Vortragenden wurde der wärmſte Dank der
Anweſenden zuteil

Jm Erholungsheim Weidenplan 20 beginnt am 1 März ein
Unterricht am Krankenbett Er iſt nicht zu verwechſeln mit den Samariter
kurſen wie ſie jährlich in unſerer Stadt abgehalten werden In jedem
Haushalt iſt es wohl ſchon empfunden worden wie wenig die Frauen
und Töchter auf die Arbeit am Krankenbett vorbereitet werden Frau
JahnStubenrauch eine frühere geprüfte Krankenpflegerin hat deshalb in
vielen Städten Kurſe eingerichtet die ſehr beſucht werden Jm Fröbelhaus
in Berlin ſind dieſe von ihr geſchaffenen Kurſe als feſte Stunden in den
Lehrplan aufgenommen worden Nur 10 Damen nehmen jedesmal
daran teil damit ſie alle Handreichungen ſelbſt ausführen Es wird nur
mit ſolchen Hilfsmitteln gearbeitet die jede Häuslichkeit bietet Nachſtehend
geben wir einen Auszug aus dein Lehrplan Herſtellung eines Kranken
bettes Heben und Tragen des Kranken in liegender Stellung Kranken
wäſche wechſeln Umſchläge und Verbände jeder Art Anleitung zur Hilfe
bei Ohnmachten Schlaganfällen Bandagieren Gelenk fixieren Lagerung uſw
Die Anmeldungen zu den Kurſen werden möglichſt bald bei der Vor
ſteherin des Erholungsheim erbeten Preis des Kurſus 16,50 Mk

Bruno Heydrich s Konſervatorium für Muſik und Theater
Die Vorführung des umfangreichen Programms der 71 Muſikaufführung
das Stücke für Klavier Geſang Violine enthielt zeigte daß in allen
Klaſſen fleißig und erfolgreich gearbeitet wird In die Aufführung des

Direktor Heydrich 2 Klaſſe Hupe 3 Klaſſe Schlott 5 Klaſſe Magnzs
4 Klaſſe Lorenz 3 Klaſſe Erler 4 Klaſſe Scharje 1 Klaſſe Knoch 1 Klaſſe
Freygang Außerdem ſang die Choroberklaſſe unter Leitung des Direktors
als würdigen Abſchluß der in allen Nummern glücklich verlaufenen Vortrags
übung das Weihnachtslied O du fröhliche Die zahlreichen Intereſſenten
waren ſichtlich befriedigt von den Leiſtungen und ſpendeten immer ſteigen
den Beiſall

Maskenball in den Germania Sälen Der diesjährige
Maskenball in den Germaniaſälen ſindet am Freitag den 5 ds Mts
in Form einer Nacht am Strande der Riviera ſtatt Der Saal wird
feſtlich dekoriert und 3 Kapellen ſpielen Muſik

Der Alt Wandervogel Bund für JugendWanderungen Orts
gruppe Halle nahm in ſeiner Hauptverſammlung die befriedigend ab
ſchliezenden Jahres und Kaſſenberichte entgegen und wählte in den Vor
ſtand die Herren aus dem Eltern und Freundesrat Zwilingenieur
Walter als Vorſitzer Schriftſteller Müller Kaufmann Meyer und
Gerichtsvollzieher Wolle aus der Führerſchaft Stud phil Menshauſen
Ernſt Thieme Hugo Eichler Kurt Diete und Karl Strüver

Kindesmord Jn der Abortgrube des Grundſtücks Merſeburger
ſtraße 88 wurde geſtern nachmittag gegen 3 Uhr die Leiche eines neu
geborenen Kindes in bereits ziemlich verweſten Zuſtande aufgefunden
Die Leiche wurde nach dem Südfriedhof gebracht Vermutlich liegt Kindes
mord vor

Kleinfener Jnfolge Exploſion einer Petioleumhandlaterne brach
in einer Laube eines an der Ecke Turm und Ladenbergſtraße belegenen
Schrebergartens ein kleiner Brand aus Die ſofort herbeigerufene Feuer
wehr beſeitigte die Gefahr ſchnell

Ein frecher Dieb Ein in einem hieſigen großen Geſchäfte an
geſtellter Handlungsgehilfe ſtahl ſeiner Firma einen über eine beträchtliche
Summe lautenden Scheck Dann beſtellte er bei einem Leipziger Verſand
hauſe Waren für ſich gab den Scheck in Zahlung und ließ ſich den
Ueberreſt auszahlen Gegen den Täter liegt der Verdacht vor daß er
noch mehrere derartige Geſchäfte gemacht hat die deshalb eingeleitete
Unterſuchung iſt jedoch noch nicht abgeſchloſſen Der Spitzbube wurde
verhaftet

Die Mutter beſtohlen Der 14 Jahre alte Schloſſerlehrling
M ſtahl ſeiner Mutter ein Sparkaſſenbuch über 90 Mk Er hob das
Geld ab und begab ſich damit auf eine Vergnügungsreiſe

Raub Als geſtern abend der Geſchirrführer Eduard Gutjahr von
der Firma Karl Lange ſen das Grundſtück Delitzſcherſtraße 75 in dem
er eine Beſtellung entgegengenommen hatte verlaſſen wollte erhielt er von
einem bartloſen Burſchen von unterſetzter korpulenter Figur einen ſolchen
Schlag auf den Kopf daß er bewußtlos hinſtürzte Nun ſchnitt der Räuber
jeinem Opfer die Geldtaſche ab welche G an einem Riemen unter dem
Rocke trug und flüchtete damit Der Täter trug eine blaue Mütze und
war mit einem grauen Jackett bekleidet

ſtraße 6 ſtürzte heure morgen um 98 Uhr vor dem Hauſe Martinsberg 6
plötzlich um und verſtarb an emem Herzſchlage Der Verſtorbene trug
Eier in einem Korbe die auf die Straße fielen und dabei zum größten
Teile zerbrachen

Geſtürzt Der Arbeiter Richard Wagner aus Lettin glitt vor
geſtern in der CEröllwitzer Papierfabrik aus und ſtürzte aus einer Höhe von
4 Metern auf den Hof Er brach das Genick und mußte in eine hieſige
Privatklinik gebracht werden

Programms teilten ſich 6 Schüler Klaſſe Frau Direktor Heydrich 1 Klaſſe A

Raſcher Tod Der Handelsmann Hermann Debes Dachritz

Telegramme und letzte Nachrichten
Deutſchland und Venezuela

Newyork 4 Februar W Nach einer Meldung aus
Caracas haben der deutſche Geſandte und der venezolaniſche
Miniſter des Auswärtigen am 26 Januar einen Freundſch afts
Schiffahrts und Handelsvertrag unterzeichnet der Deutſch
land das Recht der Meiſtbegünſtigung einräumt Der Abſchlu
des Vertrages iſt das Ergebnis langjähriger Bemühungen

Berlin 4 Februar W Das unter dem Protektorat dern
Kaiſerin ſiehende deutſche Hilfskomitee für Säüditalien teilt
mit daß das Rheiniſche Hilfskomitee die Beſchaffung weiterer
150 Betten übernommen hat Dieſe dienen zur Komplettierung der
gleichfalls von Köln aus entſandten Holz Baracken welche dem italieniſchen

Roten Kreuz überwieſen ſind und in Calabrien Aufſtellung ſinden werden
Vom Lübecker Komitee iſt eine ſechſte Sendung Liebesgaben aller Art nach

Taormina unterwegs Als Ertrag der Sammlungen in ElſaßLothringen
hat der Kaiſerliche Statthalter Graf v Wedel dem Komitee weite
20000 Mark überwieſen ſo daß aus den Reichslanden im ganzen über
45 000 Mark dem Komitee zugegangen ſind Die Stadthauptkaſſe Leipzig
führte aus den dort geſammelten Beträgen 20000 Mark dem Berliner

Fonds zu Weitere Spenden ſind erbeten Das Bureau befindet ſich
Berlin N Alſenſtraße 10

Wulffen 4 Februar W Geſtern nachmittag geriet der
16 jährige Lehrling Woldemar Bothe in das Getriebe der hieſigen
Mühle Der Körper des Unglücklichen wurde vollſtändig zermalmt

Eifenach 4 Februar W Das plötzlich über Nacht hier
eingetretene Hoch waſſer hat bei einigen Einwohnern der ſog Fiſcher
ſtadt ſchweren Schaden angerichtet Die Eismaſſen ſtauten ſich an
der Brücke am Schulplatz und das Waſſer floß über die Ufer des Mühl
grabens indem es alle Kellerräume der niedriger gelegenen Wohnungen
füllte Die Möbel ſchwammen teilweiſe im Waſſer Das Waſſer ſtand auf
den Straßen zeitweiſe einen Meter hoch Die Feuerwehr mußte alarmiert
werden

Landshut Bayern 4 Februar W Geſtern ſtellten ſich
die Gebrüder Ernſt und Joſeph Pappenberger Jnhaber eines
Bankgeſchäfts in Landshut der Staatsanwaltſchaft wegen Depot
unterſchlagungen Dieſe ſollen etwa 69 000 Mk betragen Ueber die
Höhe der veruntreuten Bareinlagen ſteht noch nichts feſt

London 4 Februar W Daily Chronicle gibt Gerüchte
wieder denen zufolge möglicherweiſe eine Kabinettskriſe eintreten und
drei Miniſter ausſcheiden würden Dem Blatte zufolge iſt unzweifelhaft
ein ſcharfer Gegenſatz hinſichtlich der Marineforderungen vorhanden
Einige Miniſter dem Vernehmen nach der Staatsſekretär für Indien Morley
Finanzminiſter Lloyd George Handelsminiſter Churchill und der Präſident
der Lokalverwaltung Burns hielten das Schiffbauprogramm der Admiralität
für zuweitgehend Die Gegner des Programms ſind der Meinnng
daß die Schiffe ſchneller gebaut würden als ſie mit einer ausgebildeten
Mannſchaft verſehen werden könnten und daß die Einbringuug eines um
fangreichen Schiffsbauprogramms gleichzeitig mit dem Beſuch des
Königs in Berlin die Wirkung dieſes Beſuchs beeinträchtige

Sacramento 4 Februar W Die geſetzgebende Ver
ſammlung hat mit 48 gegen 28 Stimmen die ſich gegen die Japane
richtende Geſetzesvorlage die Fremden den Landerwerb in Kalifornien ver
bietet abgelehnt

Adreßbücher Sammlung des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
bücher folgender Städte c aus
Aachen Eisleben Luzern WeißenfelsAarau Elberfeld Magdeburg WiesbadenAltenburg Elbing Mainz WittenbergAltona Erfurt Mannheim WürzburAnnaberg u Buch Erlangen Meintngen Zabrze mmtlich

holz Eſſen e Ortſchaften deolda sburg Mühlhauſen t Th Kreiſes ZabrzeAſchersleben rankfurt a M München eitz
Augsburg Frankfurt a O Münſter t Weſtf Joppot
Bamberg berg t S Naumburg a S ürichBarmen etburg t Breisg Nordhauſen wickau
Baſel era Nürnder rovinz SeunoveBayreuth Germersheim Sfeneach Provinz Sachſen
Berlin Gießen Offenbur Rheingau Adreßr Se Osnabrü 3 buch etel örli Plauen i V Leuchs ächſiBitterfeld Göttingen d u Se
Bonn Greifswald otsdam Deutſches ReichsBrandenburg a H Hagen t Weſtf Regensburg Adreß Buch

Braunſchweig erſtadt Remſcheid Handel und GeBremen Halle a S Richtersdorf bei werbeBreslau amburg öGletwttz Handels und GeBuenosAyres annover Roſtock werbeAdreßb
Cofſel eidelberg Sagan v Ruſſiſch PolenChemnitz Hildesheim Sangerhaufen Welt Adreß
Coblenz ena Schwerin Fabrikant AdCoburg aiſerslautern Sondershauſen buch des Köntg
Cöthen Karlsruhe Spandau reichs Sachſen
Crtmmitſchau Kiel Speyer d ThüringiſcheDanz Köln Statfurt StaatenDann adt sberg Stendal Telephon Adreß
Deſſau Ko Stettin bucDortmund Kopenhagen Stralſund BäderAlmanach

den Krefeld Straßburg t G Wagners Adreß
Düſſeldorf Letpzi Stuttgart buch der vermitetDutsburg Liegn z baren SäleEilenburg Ludwigshafen a R Varel DeutſchlandsEiſenach Lübeck Wetmar

WMarktbericht
Donnerstag den 4 Februar

Eier pro Stück 0,09 0,10 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 M
Zier pro Mandel 1,40 1,50 Aepfel pro Pf 0,07 0,25 v
Butter pro Pfund 120 130 Burnen pro Pf 15 020

Butter pro Stück 0,55 0,65 Getr Pflaumen p Pfd 0,30
gwiebeln pro Pfd 010 0 12 Enten vro Stück 950 4,00
Kartoffeln pro Ztr 2,50 8,00 Junge Gänſe pro Stück 459 6 00
Biumentohi pro Stück 0,25 60 ahne p St 1,50 00goblrabi vro Stck 0,03 0,04 en pro Stück 75 250
Mohrrüben pro Mdl 0,09 0,10 Tauben vro Paar 9,80 1,20
Sellerie 2 Stück 0,10 0,15 Rebhühner per Stük
Wirſingkohl pro Stück 0,10 0,15 Haſen pro Stück 3,00 38,75 Jtohl 910 KFanin hen vro Stück 110 120 7
Rotkohl pro Stück 0,15 0,39 Kohlrüben pro Stück 0,05 010

awwwawwwwwoaaaaaa

Hohenlohe
tiafermehl

t 92 nei tisntigo
eMuttermiſeh fohlt Es Verhütet erbetenen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage nd Durehfall und hat sich bei
Krankheit vorzüglich ährt
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o Herren Stiefel an
z Ia Tuch mit Lederbesatz Strapazierstiefel 00Schnürstiefel bisher 10 50 jetzt Mk 6

Schnürstiefel Ia Kalbleder Strapazierstiefel

Schnürstiefel Ia Kalbleder Goodyear Welt e ſeit A 10
Schnürstiefel Chevreaux Lackkappe Goodyear Wer 1450 getrt r 1200

Schnürschuhe Ia Lackleder gewendet

Stiefeletten spiegelross Straparieretietel

Stiefeletten Kar Strapaziersttetel

Stiefeletten Ka Godyear Went

Stiefeletten Goenr Welt
Stiefeletten ar Goodyenr Welt
Stiefeletten cherreaus Gfoodyear Welt

nhaus heorg ehwarzzenberger 77

GenrrulAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Eins steht fest
dass wir nur Ware verkaufen welche streng solid gearbeitet

Die besten Rohmaterialien vereinigt mit bester Arbeit

er 305 ebruar

IVentur Ausverkau
5 bis 12 Februar

an Damen Stiefel a

00bisher 10 00 jetzt Mk 5

e
bisher 12 50 jetzt Mk 10

sobisher 10 50 jetzt Mk 7

bisher 12 00 jetzt Ak 90

bisher 13 00 jetzt Mk 950

bisher 14 00 jetzt Mk 10

bisher 16 50 jetzt Mk 10

bisher 15 00 jetzt 10

instr

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Neuheiten

Muster bereitwilligst

General Vertrieb
ſür unſer bereits in vielen Plätzen mit großem Erfolg einge
ſührtes unerreicht haltbares wohlſchmeckendes bekömmliches

alkoholfrefes Erfrischunnosgetränk
X

S S der Lahetrunk
Si Si Extrakt Si Si Likör Si Si Sekt

für kleinere und größere Bezirke an Kapitaliſten und kapital
kräftige Firmen zu vergeben

Intereſſenten belieben ſich zu wenden an

Deutsche Si Si Werke m b H Hamburg 15

ein Ausverkauf
c

Wegen Aufgabe unſerer Weinhandlung bringen wir unſere
bedentenden Vorräte in

d d e 4Rheiu Moſel Rot und SüdWeinen
bis zu den feinſten Gewächſen ebenſo

Rum Arrak Kognak
5 zu und unter Einkanfspreifen zum Verkauf

Proben im Geſchäftslokal

L Hoffmann Comp
Sophienſtraße 1

ſang à denen bold welen Silber

Vorschläge u Entwürfe
kür UVmarbeitungen

Kostüm Sammete in den neuesten Farben unempfindlich gegen Druex u Nässo
Gestreifte Sammete Kord m von 2 Mk an Velvet tär Kleldehen u Bluzon m von O Mk an

S la Stück 50 Pf Zu haben bei

Sehlüterbrot
aus ſämtlichen Teilen des

Getreidekorns
e von großem Rährwert o
wohlſchmeckend keicht verdaulich

F G Nebelung Laurentiusſtr 18
Bmil Rödel Glauchaerſtraße 2
F Götze Gr Brunnenſtraße 29
F Görieke Niemeyerſtraße 15
W Grosse Goetheſtraße 7
O Günther Zenkerſtraße 11
Gebr Raue Albrechtſtraße 46
Rudolt Glass Talamtſtraße 7

Unsichtbar
und höchst natürlich
sind die von mir verf
hygienisch porösen
Perücken Toupets

und Seheitel
gegen Kopfreissen und EKrkältung
schützend Grosse Auswahl in
Unterlagen Zöpfen Strähnen in
nur allerbesten Qualſtäton Von
ungefüärbtem seidenweichem Haar

E ZTeutsohler
Spezial Geschätt für Damenfrisuren

und Haararbeiten
Magdeburgerstrasse 65 Grand Hotel

Alle Polſter u Tapez Arbeit fertigt
in u anß d Hauſe Fota 6 Mk Matr

50 Mk an Zim tapseriert Gardinen

Knopfstiefel Knie Tnerblatt
Schnürstiefel x
Schnürstiefel a
Schnürschuhe t nern

50bisher 10 50 jetzt Mk 7

00bisher 11 00 jetzt Mk 5

00bisher 11 00 jetzt Mk 5

bisher 75 jetzt A 50

53 Ia Chevreaux Lackkappe Goodyear Welt 50Schnürschuhe z bisher 11 00 jetzt MK 8
Knopfschuhe Ia Kalbleder 50visher 75 jetzt Mx 5

50bisher 10 00 jetzt Mk 7Knopfschuhe Ia Chevreaux Goodyear Welt

Ballschuhe u un I
Kkinderschuhe 17 21 bisher 1 15 90 jetzt Mk 80 1 J
kinderschnürstiefel vinher 300 00 jetzt u 29 29
Alle obigen Artikel sind in meinem Schaufenster ausgestellt

100000
S Doſen Dr Kuhns

Edelweiß Creme
50 u Seife 60
im Gebrauch

die einzig wirklich
30 empfehlenswerte

Hanuteréme Erzielt auf
fallende Schönheit Ju

gendfriſche Entfernung
aller Hautnnreinheiten
und Sommerfſproſſen

I Nur echt mit Namen
Dr Kuhn Frz Kuhn
Kronenvarf Nürnberg

ier Löwen Apotheke
arkt O Ballin sven

Parf Leipzigerſtr 91
Osk Ballin jr Hirſch
Zroß Leipzigerſtr 63
K Junge Nachf Schwa
nen Drog Leipzigerſtr

Erlösung
von Jhrem

Huſten Heiſerkrit
Halsſchmerzen er

bringen Jhnen iu kürzeſter Zeit die
in unzähligen Fällen mit anerkannt
beſtem Erfolg angewandten un
übertroffeuen echten

Auvtentropfen Frebar

Deſtillat ex Benzoe Kampfor
Alant Salmiak kohlenſ Kali
Anis Waſſer und Spiritus

Erhältlich in allen beſſ Drogerien
Apotheken

a fl 60 Pf I
Haupt Niederlage in Halle a

Apotheker W Hoeter Geiſt
ſtraße 59/60 M Waktsgott Nachll
Gr Ulrichſtraße 30 Oskar Ballin
zen Leipzigerſtraße 91 Sohwanen
Drogerie Apother Carl Junge
Nachf Jnh Frz Wahren Poſtſtr
1 Ecke Leipzigerſtraße vik avis
Herm Hönicke

General Vertrieb Drogenhaus
Fritz Beler Nachtt Berlin S O 26

Achten Sie genan auf Namen
Frobar und laſſen Sie ſich

keine wertloſen Nachahmungen
als angeblich eben ſo gut

aufreden

Achtung Ownibus Ferkeht

zwiſchen Naundorf und Kroſigk
früh von 6 Uhr an

Wilh König Marktplatz s
e a

Ueberall zu haben

Für zauberes Schuhwerk des
W

Ein wenig davon auftragen einige
Gürgtenstriche und dauernder

Mochglanz ist da
Färdt und fettet nicht ab macht das

Leder wasserdicht und dauerhafter JNicht warten gleich probieren u

h

reizendes Auntstells piel
Eugros Niederlage Adler Go Halle a S

Der vollkommen so
MKAFFEE ERSATZ

Wohlschmeckend billig

9 Fachgemässe
5
4 bereitwilligate Pogtstrasse 3 u re oleum legtt Lindarmann Rfälzerſtr 4 L

von Wallwitz nach Kroſigknur früh 8 Ubr 27 Min u zurück

Nach mehrjähriger Tätigkeit an Dr Brehmer s und
Dr Weicker s Lungonheilanstalten in Görbersdort
an der Königl Vniversitätspoliklinik für Hals
NMasen und Ohrenkranke in Breslau Direktor
Prof Dr Hinsberg und bei Herrn Dr med Max
Mann Spezialarzt für Nasen Ohren und Kehl
koptkranke in Dresden
habe ich mieh hier niedergelassen

Dr med Blümel
Spezialarzt für Lungen und Hals Krankheiten

Halle a Magdeburgerstr 47 Tol 8499
Sprechzeit 10 12 4 Sonntags 10

Die ſchönſten

Narvrem ähpen Pochtlernäten
nan r 5 Fabrikpreiſen

G e on n 3 t ch 5 Gr Steinſtr beleh
VerſandKartons jede Größe billigſt
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